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► Faschingsgottesdienste in der Pfarrei 

Wie bereits seit 2011 feiern wir zwei Wochen vor dem Faschings-

sonntag am 16.02.2025 in Winterhausen wieder einen närrischen 

Gottesdienst mit gereimter Predigt und Liturgie. 

Zusätzlich ist dieser Gottesdienst auch am Faschingssonntag 

02.03.2025 um 10:45 Uhr in Randersacker zu erleben, wo wir zu 

Gast sein werden im Weingut Otto Schenk, Ochsenfurter Str. 21. 

Dort wird es nach dem Gottesdienst noch ein gemütliches Beisam-

mensein und etwas Kulinarisches geben! 

 

► Weltgebetstag am 7. März 2025 

Der diesjährige Weltgebetstag in Sommerhausen und Randersacker 

steht unter dem Motto „wunderbar geschaffen“. Die Liturgie für 

den Gottesdienst kommt von den Cookinseln (siehe Seite 7). 

 

► Vorschau: „einfach heiraten“ – am 25.05.2025 

Irgendwie war nie die richtige Zeit. Der Aufwand war zu hoch und 

Zeit und Budget knapp. Oder Kinder kamen und plötzlich schien 

der Zeitpunkt verpasst. Für alle Paare, die eigentlich immer schon 

kirchlich heiraten wollten, aber bisher nicht den richtigen Moment 

gefunden haben, bietet "einfach heiraten" auch heuer die Gelegen-

heit, es unkompliziert und ohne viel Aufwand zu tun. Und so funk-

tioniert das: Nach einem Vorgespräch mit einem/r der Pfarrer/in-

nen geht es in die geschmückte St. Nikolauskirche für eine 

20minütige Feier mit Musik, persönlicher Ansprache und Segen. 

„Segen ist das Größte und die Liebe ist auch das Größte und wenn 

wir um den Segen für die Liebe bitten, dann bin ich dabei“, sagt 

Landesbischof Christian Kopp. (siehe Seite 6) 
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Besinnliches 
 

Behaltet das Gute 

 

Liebe Gemeinde! 
 

Die Bibel ermuntert uns und sagt: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ (1. Thessa-

lonicher 5,21). So lautet die Jahreslosung für das Jahr 2025. Paulus schreibt es an 

die christliche Gemeinde in der Stadt Thessaloniki im nördlichen Griechenland. Er 

möchte ermuntern und etwas Schwung ins Leben bringen. Wie auch der Mann, der 

uns vom Keksdosentrick erzählt. 

Es ist der Psychologe Pablo Hagemeyer. Er rät oft, sagt er, im Geiste eine Dose zu 

haben, in die wir alles hineinlegen, was uns gelungen ist. Eine Freundschaft, das 

Lob einer Kollegin, der Dank von Verwandten oder Fremden, eine gute Tat, einen 

Moment des Glücks, einen wunderbaren Film und ähnliches. Aus jedem Moment, 

in dem uns etwas gelungen ist, machen wir im Geiste einen Keks, stellen ihn uns 

vor und legen ihn in unserer Fantasie in eine Dose. So erzählt es der Psychologe. 

Und da ruhen die Fantasiekekse. 

 

Wenn aber dann Augenblicke kommen, in denen ich verzage, an mir zweifle oder 

fürchte, etwas nicht zu schaffen – gehe ich im Geiste zu meiner Dose und nehme 

einen der Kekse heraus. Ich schaue ihn an, „esse“ ihn quasi und erinnere mich an 

das gute Gefühl, das ich damals hatte, als ich diesen gelungenen Augenblick in die 

Dose gelegt habe. Ja, sagt Dr. Hagemeyer, das ist ein wenig Eigenlob, eine Art 

Selbsthypnose zum Guten und Wertvollen hin. Das sei auch nötig und wichtig, sagt 

er. Im dunklen Moment erinnere ich mich an das Licht, an das Gute. Es liegt im 

Geiste ja in der Keksdose. 

 

Niemand wird verschont von dunklen Momenten des Zweifels. Auch im Jahr 2025 

nicht. Wir kennen viele Anforderungen noch nicht, die auf uns zukommen. Manche 

werden wir leicht bestehen, andere werden uns auf der Seele liegen. Da tut es gut, 

ein Vorrat an Gutem zu haben, an das wir uns erinnern können. 

Vieles Gute ist immer so schnell vergessen. Darum der Rat des Paulus und des 

Psychologen: Sammelt und behaltet das Gute. Dann ist es verfügbar in Stunden der 

Sorge. Dann kann dieses Gute auch ein zweites Mal gut für Euch sein. 

Prüft alles und behaltet das Gute. Macht Kekse aus dem Guten und bewahrt es in 

Euren Herzen. Damit sich Eure Seele in dunkleren Zeiten daran erinnern kann. 

 

Herzlich grüßt Euch 

Euer Pfarrer 
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Leben in der Gemeinde 
 

Ökumenischer Kinderbibeltag in Theilheim: 

Ein Tag voller Spaß, Gebet und Gemeinschaft! 

Mehr als 60 Grundschul-

kinder aus Theilheim, 

Randersacker und Lindel-

bach kamen am Samstag, 

den 9. November 2024 im 

Theilheimer Pfarrheim 

zusammen, um einen Tag 

mit biblischen Geschich-

ten, kreativen Aktionen, 

Spielen und jeder Menge 

Spaß zu erleben. 

Foto: Anne Schwalbe 

 

Ein lebendiger Einstieg, spannende Bibelgeschichten, Spiel und Spaß 

Der Tag begann mit einer gemeinsamen Andacht in der Kirche mit Schwester Ka-

tharina-Elisabeth Glombik und Pfarrer Robert Lütgenau, zu der auch alle Eltern 

herzlich eingeladen waren. Danach hörten die Kinder in kleineren Gruppen, wie 

Jesus seine ersten Jünger berufen hat und dass er uns Menschen auch heute noch in 

seine Nachfolge ruft. Nach dem Basteln und gemeinsamen Spielen gab es ein le-

ckeres gemeinsames Mittagessen und eine wohlverdiente Pause auf dem Spielplatz 

zum Austoben. 

Am Nachmittag stand das Vater Unser im Vordergrund. Jedes Kind konnte sich 

außerdem einen bunten Gebetsfächer zusammenstellen und dabei auch eigene 

Worte und Ideen einbringen. Nach einem gemeinsamen Abschluss ließen wir den 

Tag mit Muffins gemütlich ausklingen. 

 

Ein rundum gelungener Tag 

So haben die Kinder beim ökumenischen Kinderbibeltag in Theilheim einen tollen 

Tag erlebt, der ihnen nicht nur biblische Inhalte näherbrachte, sondern auch viel 

Raum für Kreativität, Spaß und Gemeinschaft bot. 

Ein großes Dankeschön gilt den engagierten Organisatorinnen: 

Anne Schwalbe, Christine Gernert, Mirjam Rost, Elisabeth Ripperger, Kerstin 

Ganz, Tanja Olbrich, Katrin und Florentine Winschel, die diesen Tag möglich ge-

macht haben. Herzlichen Dank auch an alle, die Muffins gebacken haben, in der 

Küche geholfen und die Kinder während der Mittagspause beaufsichtigt haben!



 5 

Leben in der Gemeinde 
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Weltgebetstag 2025 
 

 
 

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 

Kilometer von uns entfernt – laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 

„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte 

dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und 

der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 

den Inseln leben. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottes-

dienstes aus ihrem Glauben – und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum 

Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube 

auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist 

fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, 

ihre besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 

139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 

auf ihre Sichtweisen einzulassen. 

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen – Atolle im 

weiten Meer – ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen und Zyk-

lone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche 

Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben 

wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle Manganknollen, 

die seltene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. 

Die Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft – zer-

stört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. 

 

Der Weltgebetstag wird jeweils um 19:00 Uhr in der St. Bartholomäuskirche 

Sommerhausen und in St. Stephanus Randersacker begangen, mit anschließen-

dem gemütlichen Beisammensein. 
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Gruppen und Veranstaltungen Lindelbach/Westheim 
 

Gruppe Tag, Zeit, Raum, Inhalt Kontakt 

Posaunenchor freitags, 19:30-21:00 

Gemeindehaus Lindelbach 

H. Götz 

 0172 7868751 

Kreativer Kirch-

turm 

erster und dritter Donnerstag im 

Monat, 19:00-21:30 

„im Chilly“, Gemeindehaus Lin-

delbach 

Gemütliches Beisammensein, 

Romme, Canasta oder Gesell-

schaftsspiele werden angeboten. 

Jeder ist herzlich willkommen. 

A. Krauß 

 09321 21464 

„Der Bücher-

wurm“ 

 

 

 

         NEU! 

mittwochs, 19:00-20:30 

„im Chilly“, Gemeindehaus Lin-

delbach 

Für alle ab 12 Jahren, die gern le-

sen oder vorlesen. 

Ab Februar, außer 12.02., dafür 

Sonntag 16.02. um 14:30-16:00 

A. Krauß 

 09321 21464 

 

Neu in Lindelbach ab Februar 2025: "Der Bücherwurm" 

Wir wollen wieder lesen bzw. vorlesen und ein neues Lesetheater ausarbeiten. Wer 

Lust hat mitzumachen, ist herzlich eingeladen! Der Lesetreff ist keine Verpflich-

tung am Lesetheater mitzumachen, bei Interesse einfach mal reinschauen. Es wer-

den verschiedene Geschichten vorgestellt. Am Ende werden dann die Rollen ver-

teilt und auch das Bühnenbild und die Figuren besprochen. Es ist also auch jeder 

gefragt, der gerne malt oder bastelt. Wenn alles klappt, würden wir am Gemeinde-

nachmittag im November 2025 das Projekt vorstellen. 

Wir freuen uns auf viele „Bücherwürmer“! 

 

Frühschoppen in der Passionszeit am 30. März 2025 

Wie schon in den letzten Jahren im Gemeindehaus Lindelbach mit leckerem He-

ringsfilet in Sahnesoße und Pellkartoffeln ab 12:00 Uhr. 

Ab 14.00 Uhr bieten wir dann Kaffee und Torten. 

Alle sind herzlich eingeladen zum Genießen und Kennenlernen. 

Reservierung ist von Vorteil! (A. Krauß,  09321 21464)  
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Gruppen und Veranstaltungen Winterhausen 
 

Gruppe Tag, Zeit, Raum, Inhalt Kontakt 

Kirchenchor donnerstags, 19:30 

„Musiktreff“ Winterhausen, 

Untere Hofstatt 1a 

Leitung: Edelgard Kern 

Neue Sängerinnen und Sänger 

sind herzlich willkommen! 

Pfarramt 

 09333 205 

Tanzkreis 

Sakrale, meditative 

Kreistänze 

freitags, 19:30-21:00 

Kantorat 

Kurs der VHS Ochsenfurt 

07.02. / 21.02. / 21.03. 

R. Lütgenau 

 09333 205 

Tansaniachor 

Würzburg 

mittwochs, 20:00 (14-tägig) 

Gemeindezentrum Sommerhausen 

29.01. / 12.02. / 26.02. 

12.03. / 19.03. 

U. Feulner 

 09333 1677 

Krabbelgruppe montags, 10:30-12:00 

Kantorat 

O. Bickert 

 0176 38931892 

Frauen-Treff montags, 14:00 (14-tägig) 

Kantorat 

B. Braungardt 

 09333 1505 

Frauen-Gymnastik 

(ab 50 Jahren) 

montags, 14:00-15:00 

Bürgerhaus, großer Saal 
mit Hanne Stadelmann (kein Bo-

denturnen) 

B. Lorenz 

 09333 1034 

Seniorenkreis dienstags, 14:00 

Kantorat 

11.02. / 11.03. 

M. Wenger 

 09333 1009 

 

 

B i t t e   W e b s e i t e   b e a c h t e n  
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Aus der Nachbarschaft 
 

Liebe Gemeindeglieder in der Region! 

Mit der Jahreslosung 2025 „Prüfet alles und behaltet 

das Gute!“ grüßen wir Sie alle sehr herzlich und hof-

fen, dass vielleicht auch bei unseren Gottesdiensten 

und Veranstaltungen etwas Gutes für Sie dabei ist! 

➢ Am Sonntag, 2. Februar um 10:30 Uhr feiern 

wir in unserer St. Bartholomäuskirche einen be-

sonderen Familien-Mitmachgottesdienst mit 

dem Ehepaar Gabi und Amadeus Eidner aus 

Chemnitz, die in Ochsenfurt und Giebelstadt schon mehrfach die Menschen 

begeistert haben. Der Gottesdienst hat das Thema: „Mose – wenn Holzwür-

mer eine Pyramide bauen“. 

➢ Eine „normale Familienkirche“ gibt es dann wieder am 16. März um 

11:00 Uhr im Gemeindezentrum. 

➢ Am 7. Februar um 19:00 Uhr referiert Dietmar Möckel im Gemeinde-

zentrum über Pfarrer Johannes Monninger, der von 1908 bis 1922 Pfarrer 

in Sommerhausen war. 

➢ Am Samstag, 8. Februar um 18:00 Uhr gibt es wieder ein Kirchenkino 

mit dem Film „VAYA CON DIOS“, der dann am Sonntag, 9. Februar um 

09:30 Uhr Thema im Gottesdienst sein wird. Es geht um drei Mönche, die 

letzten des in Deutschland aussterbenden fiktiven Cantonianer-Ordens. Sie 

wollen die uralte, sorgsam gehütete Ordensregel nach Italien retten. Diese 

Regel verkündet die Botschaft: „Höre auf deine innere Stimme!“ 

➢ Am Freitag, 7. März feiern wir um 19:00 Uhr den Weltgebetstag, des-

sen Liturgie dieses Jahr von den Cookinseln kommt. 

➢ Am Samstag, 22. Februar gibt es im Gemeindezentrum um 10:00 Uhr 

wieder einen Kinderbibeltag mit Hannah Oswald, zu dem natürlich auch 

Kinder aus der ganzen Region eingeladen sind. Anmeldungen bitte an 

pfarramt.sommerhausen@elkb.de. 

➢ Auch die Reihe „Das kleine Orgelpodium“ geht weiter mit zwei kurzen 

Konzerten mit Ute Ernst an der Orgel: Am Freitag, 28. Februar unter dem 

Motto „Alaaf und Helau“ – Humor in der Musica Sacra und am 28. März 

„Kommt mit Gaben und Lobgesang – das ökumenische Lied“. Beginn ist 

jeweils um 19:00 Uhr in der St. Bartholomäuskirche. 

➢ Taizé-Andachten feiern wir wieder am Donnerstag, 13. Februar und 

20. März jeweils um 19:00 Uhr in St. Bartholomäus. 

Mit herzlichen Grüßen aus Sommerhausen Irene und Jochen Maier  

mailto:pfarramt.sommerhausen@elkb.de
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Von Α bis Ω 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag! 
 

 

 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes 

werden Geburtstage und Kasualien 

nur in der gedruckten Fassung veröffentlicht! 

 
 

 

 

 

Stationen des Lebens 
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Ihre Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Robert Lütgenau  09333 205 

  Anschrift Hauptstr. 2, 97286 Winterhausen  0171 92 322 92 

  E-Mail robert.luetgenau@elkb.de 

 

Sekretärin Erika Fleischmann 

  im Pfarramt Sommerhausen 

  Hauptstr. 10, 97286 Sommerhausen 

  Dienstag, 09:00-12:00 Uhr  09333 229 

  im Pfarramt Lindelbach 

  Rebhügel 3, 97236 Randersacker-Lindelbach 

  Mittwoch, 09:00-12:00 Uhr  09303 346 

  E-Mail pfarramt.lindelbach@elkb.de 

 

 

Gemeinsamer Kirchenvorstand 

der Pfarrei Lindelbach-Winterhausen-Westheim: 

 

Für Lindelbach-Randersacker: 

  Dr. Isabel Brenner-Kuhn 

  Michelle Orend 

  Stefanie Wierlemann 

  Tanja Wolf 

Für Winterhausen: 

 Uwe Feulner 

 Kathrin König 

 Monika Wenger 

 Peggy Socha 

Für Westheim: 

 Daniela Kißner 

 Angelika Krauß 

 Hermspeter Kosch 

 Liane Kuhstrebe 

 

stellv. Vorsitzende:  Michelle Orend 

Vertrauensmann/frau: N.N. 

Kirchenpfleger: Hermspeter Kosch 
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Ihre Kirchengemeinden 
 

Mesnerin Lindelbach Reinhilde Düll 

Hausmeisterin Lindelbach Monika Götz 

Hausmeisterin Winterhausen Danielle Radermacher 

Mesner Westheim Hermspeter Kosch 

 

 

Beauftragungen: 

  Dekanatssynode N.N. 

    Stellvertretung N.N. 

  Mission N.N. 

  Senioren Winterhausen N.N. 

  Kindergottesdienst N.N. 

  Helfernetzwerk Winterhausen N.N. 

 

 

Spendenkonto Lindelbach-Randersacker: 

  Sparkasse Mainfranken IBAN: DE49 7905 0000 0560 1009 27 

 

Spendenkonto Winterhausen-Goßmannsdorf-Darstadt 

  VR-Bank Würzburg IBAN: DE46 7909 0000 0003 4888 70 

 

Spendenkonto Westheim-Biebelried-Theilheim 

  VR-Bank Kitzingen IBAN: DE60 7919 0000 0000 9004 19 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 26. Februar 2025 

Fotos Titelseite, Seite 13 und Rückseite: Stefan Retsch 

 

Impressum: 

Gemeindebrief der Evang.-Luth. Pfarrei Lindelbach-Winterhausen-Westheim. 

Herausgegeben im Auftrag des gemeinsamen Kirchenvorstands von der Redaktion: 

  Pfr. Robert Lütgenau (RLÜ) V.i.S.d.P., Hauptstr. 2, 97286 Winterhausen, 

  Marita Gläßel (MGL), Angelika Krauß (AKR), Stefan Retsch (SRE). 

Auflage: 1.300, alle zwei Monate; Druck: Schneider Druck GmbH, Rothenburg o.d.T. 

E-Mail der Redaktion:   Gemeindebrief.Winterhausen@web.de 

Publikation im Internet: www.winterhausen-evangelisch.de  



 16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


